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UNABHÄNGIGE ILLUSTRIERTE HALBMONATSSCHRIFT FUR FILM UND RADIO LA U P E N, 17. J U LI 1954

OFFIZIELLES ORGAN DES PROTESTANTISCHEN FILM- UND RADIOVERBANDES 6. J AH RGANG, N R. 23

angesichts seiner durchschlagenden Erfolge vom Fleck weg auch für Filme
engagierte. Sein erstes Werk, von dem wir hier Bilder zeigen, war dort ein
großer Erfolg. Ob es den Rahmen der besonderen englischen Eigenheiten
übersteigt und ins Allgemein-Menschliche vorstößt, wird sich noch erweisen müssen.
Wie Chaplins Werke gehört es zu den Groteskfilmen und schildert das Leben
eines kleinen Warenhausangestellten, der gerne ein großer Jemand sein möchte,
aber auf eine lächerlich-liebenswerte Weise immer wieder die gegenteilige
Wirkung erzielt. Nichts klappt, die Tücke des Objekts feiert Orgien, aber er nimmt
nichts tragisch, selbst nicht, als er in Konflikt mit einer Gaunerbande gerät, die
er fängt, um dann allerdings seinen Direktor beinahe selbst zu ermorden. Es tut
einem wohl, auch auf diese Weise wieder einmal an die Nutzlosigkeit von so
manchem menschlichen Tun erinnert zu werden und darüber noch herzlich
lachen zu dürfen.
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AH. Wie oft werden wir um Nennung eines heiteren

Films gebeten, der in die Sommerszeit paßt, und
wie schwer ist die Erfüllung dieses Wunsches! Viele
begabte Filmleute haben seit Chaplin versucht, uns
heiter zu stimmen, aber keinem war ein überzeugender

Erfolg beschieden. Nun scheint es, als ob in
England, dem klassischen Land des trockenen Humors,
das auch Chaplins Heimat ist, ein neuer Komiker
heranwuchs, der zwar noch nicht jene Gelöstheit und
Ueberlegenheit besitzt, die uns innerlich zu packen
vermag, aber doch auf dem Wege dazu ist, Norman
Wisdom. Er kommt vom Fernsehen her, wo ihn Rank

Der Magaziner eines großen Warenhauses (Norman Wisdom)
lieht die hübsche Verkäuferin scheinbar hoffnungslos und muß
von ihr getröstet werden.

Links: Hier erzählt er
ihr von seinen Hoffnungen,

denn er ist
ehrgeizig.

Unten: Aber die Tücke
des Objekts und der
Menschen ist immer wieder
stärker. Hier könnte er
sich verdient machen und
eine gewandte Ladendiebin

entlarven, merkt aber
nichts und schleppt ihr
noch selbst die vollen
Koffer. (Photos: Viktor-
Film.)
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